
 

 

Hanke/Wiederkehr: „waff Social-Media-Soap geht in den 

Kindergarten“ 

Mit „Alle lieben Ali“ zu neuen Zielgruppen für die Elementarpädagogik  

Nach dem großen Erfolg der Pflege-Soap „Nicht wieder Mary“, die Einblicke in die 

Welt der Pflegeberufe ermöglichte, legt der waff nun nach: In Staffel 2 der Social- 

Media-Soap begleiten die Zuseher*innen Marys guten Freund Ali in den 

Kindergarten. 

Die neue Serie „Alle lieben Ali“ will auf humorvolle und emotionale Art und Weise 

potenzielle Elementarpädagog*innen für den Beruf begeistern. Gestern feierte die 

Soap im Filmcasino Premiere, jetzt sind die Episoden online auf Youtube, Tiktok 

und Instagram zu sehen.   

„Fachkräfte sind für einen funktionierenden Wirtschaftsstandort von 

entscheidender Bedeutung. Um den Wiener Standort zu sichern und Zukunft zu 

schaffen, haben wir im Vorjahr das Fachkräftezentrum im waff in Betrieb 

genommen, das erstmals in Österreich faktenbasierte Aussagen zum tatsächlichen 

Bedarf liefert. Wir wissen, dass gerade bis 2030 österreichweit ein zusätzlicher 

Bedarf von etwa 6.300 Fachkräften in der Elementarpädagogik besteht. Speziell in 

Wien, ohne Anpassung der Betreuungsstruktur, beträgt der zusätzliche 

Fachkräftebedarf 1.900, mit Anpassungen sogar 4.500 Fachkräfte“, erklärt 

Wirtschaftsstadtrat Peter Hanke. 

Ebenso wichtig wie das Wissen um den Bedarf in der Wirtschaft sind darauf 

angepasste Maßnahmen. „Mit der Initiative ‚Jobs PLUS Ausbildung‘ bieten wir eine 

existenzsichernde Ausbildung in Zukunftsberufen wie der Pflege, der IT oder der 

Elementarpädagogik. Um Interessierte für diese Bereiche zu begeistern, setzen wir 

auch auf neue kreative Wege, wie dem Format der Social-Media-Soap. Nachdem 

‚Nicht wieder Mary‘ alle Erwartungen übertroffen hat, setzen wir das nun mit ‚Alle 

lieben Ali‘ fort“, so Hanke.  
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Auch Bildungsstadtrat Christoph Wiederkehr zeigt sich zufrieden: „Seit 2022 

haben mit dem waff-Programm ‚Jobs PLUS Ausbildung‘ rund 240 Wiener*innen 

mit der Ausbildung zur Elementarpädagog*in gestartet und bereits 39 erfolgreich 

abgeschlossen. Solche Initiativen sind der Schlüssel, um dem Fachkräftemangel 

entgegenzuwirken. Denn klar ist: Der Kindergarten ist nicht nur die erste, sondern 

auch die wichtigste Bildungseinrichtung im Leben eines Menschen, denn er prägt 

die weitere Bildungslaufbahn unser Kinder sehr. Daher brauchen wir in den 

elementarpädagogischen Einrichtungen die besten Arbeitskräfte und diese finden 

wir nicht nur über den klassischen Weg, sondern auch über Projekte wie ‚Jobs 

PLUS Ausbildung‘.“ 

„Alle lieben Ali“ – Die Serie als Einstieg in wichtige Zukunftsberufe 

Die neue Soap „Alle lieben Ali“ ist mehr als Unterhaltung: Sie öffnet die Tür zu einer 

breit angelegten Informationskampagne. Auf www.alleliebenali.at finden Interessierte 

alles Wichtige über die Berufe der Elementar- und Assistenzpädagogik sowie der 

unterschiedlichen Pflegeberufe. Neben detaillierten Berufsbeschreibungen gibt es 

Infos zu Ausbildungswegen, Video-Einblicke in den Arbeitsalltag und praktische 

Tipps zu Förderungen. 

Jobs PLUS Ausbildung: Ein starkes Angebot für Umsteiger*innen 

Das Programm von waff und AMS Wien ist für Ein- und Umsteiger*innen ideal. Es 

bietet kostenlose Ausbildung, fixe Jobzusage und mindestens 1.400 Euro 

monatlich während der Ausbildung (Wiener Ausbildungsgeld und AMS-Leistung). 

Darüber hinaus gibt es insbesondere für Erstausbildungen im Pflegebereich die 

Wiener Pflegeausbildungsprämie von 600 Euro monatlich.  

„Alle lieben Ali“ – Humor trifft Herz 

Die 24-teilige Serie erzählt die Geschichte von Ali, einem 22-jährigen Wiener, der 

zwischen den Erwartungen seiner Familie und seinen eigenen Träumen schwankt. 

Mit Humor und Tiefgang zeigt sie die Herausforderungen des 

Erwachsenenwerdens und bietet gleichzeitig spannende Einblicke in die Berufe 

der Elementarpädagogik sowie der Gesundheits- und Krankenpflege.   

http://www.alleliebenali.at/
http://www.alleliebenali.at/
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Wieder mit dabei: Onur Poyraz als Ali und Zeynep Alan als Mary. Neu an Bord: 

Sophia Gorgi als Alis Freundin Lea. Regie führte Hanna Mathis, das Konzept 

stammt vom waff, das Drehbuch von Kai Wichmann und Volker Schmidt. 

 

Rückblende: „Nicht wieder Mary“ – Ein voller Erfolg 

Mit der ersten Social-Media-Soap gelang dem waff ein Volltreffer: Zwischen 

September 2023 und März 2024 konnten über 10.400 Interessent*innen für 

Pflegeberufe gewonnen werden - ein Plus von 50 Prozent im Vergleich zum 

Vorjahr! Besonders beeindruckend: Die Bewerbungen für die Pflegeassistenz 

stiegen um satte 135 Prozent. 

Jetzt ansehen: „Alle lieben Ali“  

Die 24 Folgen von „Alle lieben Ali“ sind ab sofort zusammen mit umfassenden 

Informationen rund um die Berufe der Elementarpädagogik und Pflege zu sehen.  

www.alleliebenali.at  

https://www.instagram.com/nichtwiedermary/  

https://www.tiktok.com/@nichtwiedermary  

https://www.youtube.com/@waffwien  

 

 

Rückfragehinweis:  

Johann Baumgartner 

Mediensprecher waff 

Tel.: 0676 82982330 

E-Mail: johann.baumgartner@waff.at 
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